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Herren Kreisliga OHZ

TSV Dannenberg : FSC Stendorf 
Donnerstag, 07.12.2023, 19:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV Dannenberg und dem FSC Stendorf im Endergebnis 
wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Rust / Scholze
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des FSC Stendorf im Match der Herren
Kreisliga OHZ einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Dannenberg, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:30) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Rust und Scholze die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:
3.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Christgau / Detjen gelang es, Rode / Jürgens im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Es dauerte eine Weile, bis Petzold / Wacker ihre 2:3-Niederlage gegen Rust / Scholze quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Cozzo / Meyer konnten im Spiel gegen Müller-Reich / Hinz einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Zwischenzeitlich musste Torben Christgau zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Frank Rode aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Frank Detjen verlor sein Match gegen Lüder Rust
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jürgen Petzold machte hingegen mit
Anja Jürgens beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner
Sieg. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Bernd Wacker bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Simon Scholze noch ab und quittierte ein 2:3. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für Anke Meyer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Hans-Werner Hinz. Vincenzo Cozzo gewann anschließend
indessen sein Spiel gegen Claus Müller-Reich überzeugend und anhand der TTR-Werte sehr
überraschend, mit 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Torben Christgau bei der unterm Strich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Lüder Rust. Da war final wirklich nichts zu holen. Das folgende Einzel
zwischen Frank Detjen und Frank Rode, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Mit dieser
Niederlage liegt Detjen nun bei einer Einzelbilanz von 5:12 seit Beginn der Serie. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte dann Jürgen Petzold beim 2:3 gegen Simon Scholze. Das Spiel, in das er
als Außenseiter gegangen war, verlor Petzold dennoch im 5. Satz. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:5 (Petzold) und 11:4 (Scholze). Mittlerweile
stand es damit 5:7. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Bernd Wacker seiner
Gegnerin Anja Jürgens letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nicht einen
Satzgewinn überließ Anke Meyer ihrem Gegner Claus Müller-Reich beim überzeugenden 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim 3:1-Erfolg von Vincenzo Cozzo
gegen Hans-Werner Hinz ging nur der erste Satz verloren. Bevor sich die beiden Doppel final
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duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Christgau / Detjen versäumten es derweil wiederum mit einem 1:3 gegen Rust / Scholze, einen
Punkt für ihr Team zu holen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FSC Stendorf war unter Dach und
Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Dannenberg die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:14 bei 3 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des FSC Stendorf geht es stattdessen am 10.12.2023 gegen den TV Falkenberg II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Dannenberg

Doppel: Christgau / Detjen 1:1, Petzold / Wacker 0:1, Cozzo / Meyer 1:0 
Einzel: T. Christgau 1:1, F. Detjen 0:2, J. Petzold 1:1, B. Wacker 0:2, A. Meyer 1:1, V. Cozzo 2:0 

 FSC Stendorf
Doppel: Rust / Scholze 2:0, Rode / Jürgens 0:1, Müller-Reich / Hinz 0:1 
Einzel: L. Rust 2:0, F. Rode 1:1, S. Scholze 2:0, A. Jürgens 1:1, C. Müller-Reich 0:2, H. Hinz 1:1


